
 

Auszug aus dem substanziellen Protokoll 
165. Ratssitzung vom 6. September 2016 
 
 
 
3223. 2017/286 

Beschlussantrag der SP-, SVP-, FDP-, Grüne-, GLP-, AL- und CVP-Fraktion vom 
30.08.2017: 
Einsetzung einer parlamentarischen Untersuchungskommission (PUK) zu den 
Hintergründen und Verantwortlichkeiten der Vorfälle in der Dienstabteilung Ent-
sorgung & Recycling der Stadt Zürich (ERZ) 

  
Es wird auf eine mündliche Begründung des Beschlussantrags verzichtet, die Begrün-
dung liegt schriftlich vor. 
 
Es wird kein Ablehnungsantrag gestellt. 
 
Der Rat stimmt dem Beschlussantrag mit 118 gegen 0 Stimmen (bei 0 Enthaltungen) zu. 
 
Weiterbehandlung durch das Büro im Sinne von Art. 99 Abs. 3 GeschO GR  
 
 
Damit ist beschlossen: 
 
Der Gemeinderat wird beauftragt, eine parlamentarische Untersuchungskommission (PUK) gemäss Art. 38 
der Gemeindeordnung der Stadt Zürich und Art. 74 der Geschäftsordnung des Gemeinderates (GeschO 
GR) zu bilden, welche die Hintergründe und Verantwortlichkeiten der Vorfälle in der Dienstabteilung Entsor-
gung und Recycling der Stadt Zürich (Tiefbau- und Entsorgungsdepartement, ERZ) untersucht. Nötigenfalls 
sind Empfehlungen zur Anpassung von städtischen Rechtsgrundlagen abzugeben. 
 
Ziele der Untersuchung 
Die Untersuchung fokussiert auf die Wahrnehmung der Führungs- und Kontrolltätigkeiten in der  Dienstab-
teilung und auf die Zusammenarbeit mit politischen Entscheidungsträgerinnen und -trägern auf Stufe Stadt-
rat, Departement und Gemeinderat sowie auf die Kompetenzen und Tätigkeit der Finanzkontrolle. Zu klären 
ist, wie die Organe ihre Geschäfte geführt und ihre Führungs- und Aufsichtsfunktion wahrgenommen haben. 
Ein besonderes Augenmerk ist dabei auf die in den beteiligten Verwaltungseinheiten und Organen imple-
mentierten Prozesse und deren Einhaltung zu richten. Geklärt werden soll zudem, wie die politischen Ent-
scheidungsträger auf Stufe Stadtrat und Departement sowie die politischen Aufsichtsorgane auf die seit 
Sommer 2015 bekannt gewordenen Missstände im ERZ reagiert haben. 
 
Gegenstand der Untersuchung sind insbesondere folgende Themenfelder in Bezug auf das ERZ: 

- Einhaltung des städtischen Finanzrechts (Kompetenzordnung, Vorschriften über die Ausarbeitung, 
Genehmigung und Abrechnung von Objektkrediten, Handhabung von gebundenen Ausgaben, Ab-
grenzung Investitions- und Unterhaltskonten, Gewährleistung einer vollständigen und wahren 
Buchführung)  

- Einhaltung der submissionsrechtlichen Vorschriften und Ausgestaltung des Lieferanten-
management/Auftragsvergaben 

- Umgang mit Beteiligungen 
- Controlling auf Stufe Dienstabteilung sowie Departement, Aufsichtspflicht auf Stufe Departement, 
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Stadtrat und Gemeinderat und Kompetenzen und Rolle der Finanzkontrolle 
- Personalrecht: Führungs- und betriebliche Kultur Vergütungsregelungen, Beförderungspraxis, Um-

gang mit anonymen Hinweisen 
Die Arbeiten der PUK sind mit der vom Stadtrat in Auftrag gegebenen Untersuchung Poledna ab-
zustimmen. Die Ergebnisse der Untersuchung Poledna sind wie auch die Erkenntnisse aus der bereits ab-
geschlossenen Untersuchung der ständigen Kommissionen beizuziehen sowie allfällige Erkenntnisse von 
strafrechtlichen Untersuchungen sind zu berücksichtigen. 
 
Mitteilung an den Stadtrat 

 
 
 
Im Namen des Gemeinderats 
 
 
Präsidium 
 
 
Sekretariat 


